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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Martin-Luther

Pfarramt der Martin-Luther-Kirche
www.stein-martin-luther.de
Martin-Luther-Platz 3, 90547 Stein
Tel. 676197

Pfarramt und Verwaltung Alter Friedhof
pfarramt.martinluther.stein@elkb.de
Laura Halmen
Bürozeiten:
Mo	   16:00 - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr  10:00 - 12:00 Uhr

Geistliche Begleitung 
Barbara Valenta
Tel. 662931

Pfarrer Ralph Baudisch
Tel. 25569590
ralph.baudisch@elkb.de

Vertrauensleute des  
Kirchenvorstandes

Susanne Mitterer-Dippold
Tel. 676256

Peter Geuder
Tel. 682713

Bankverbindung bei VR-Bank in Stein
Martin Luther Kirchengemeinde Stein
IBAN: DE20 7606 9559 0001 4350 51

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Paul-Gerhardt

Paul-Gerhardt-Kirche, Schillerstraße 19 
www.paul-gerhardt-kirche-stein.de

Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche
Goethestraße 3, 90547 Stein
Tel. 687788
pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Johanna Rothe
Bürozeiten:
Di, Do	 10:00 - 12:00 Uhr
Fr 	 14:00 - 15:00 Uhr

Pfarrer Gerhard Henzler
Tel. 678050
gerhard.henzler@elkb.de

Vertrauensleute des  
Kirchenvorstandes 

Arnd Löttgen
arnd.loettgen@elkb.de

Sabine Giskes-Steinhäußer
Tel. 684861

Bankverbindung bei der VR-Bank in Stein
Paul Gerhardt Kirchengemeinde Stein
IBAN: DE61 7606 9559 0001 6949 52 

KONTAKTE      



Liebe Leserin, lieber Leser, 

endlich weicht die dunkle, kalte Jahreszeit,
es wird Frühling, jeden Tag wird es etwas heller, 
und langsam weicht auch die Winterkälte aus 
meinen Gliedern und aus meinem Gemüt. 

Meine Jacken werden dünner, es zieht mich öfter 
nach draußen und ich bewege mich auch schon 
wieder viel leichtfüßiger, fast möchte ich tanzen. 
Es wird Frühling. 

Das ist auch die Zeit, in der ich mich auf Ostern 
freue.
Besonders auf die Osternacht: 

5 Uhr früh, es ist noch dunkel und ich laufe durch 
die Stille der Nacht Richtung Kirche. Und auch 
dort ist es noch ganz dunkel. Wir hören aus der 
Bibel Texte vom Tod und neuem Leben. Und in 
den Liedern aus Taizé singen wir das Osterlicht 
herbei. Es ist ein besonders intensives Zuhören 
und Mitfühlen.

Und dann werden die Osterkerzen unserer drei 
Steiner Gemeinden hereingetragen. Mit einem 
Mal erscheint alles in einem ganz anderen Licht.

Es sind nur drei kleine Flammen, doch sie verän-
dern alles. Sie verändern auch mich. Meine Ängs-
te und Sorgen sind in ein anderes Licht gehüllt. 
Und die Schwere in mir weicht dem Leben.
Ich brauche dringend, dass es Ostern wird in mir. 

Ihr Pfarrer Gerhard Henzler

Christus, dein Licht 
verklärt 
unsre Schatten, 
lasse nicht zu, 
dass das Dunkel 
zu uns spricht. 

Christus dein Licht 
erstrahlt 
auf der Erde, 
und du sagst uns: 
Auch ihr 
seid das Licht.

Gesang aus Taizé

Jaques Berthier



4

RÜCKBLICK
Alles neu… Aber nicht mit uns! Oder doch?
Mitarbeiter-Empfang und Neuerungen in Martin Luther
Zum geselligen Neujahrsempfang 
waren über 130 Ehrenamtliche der 
Kirchengemeinde geladen, gut 60 
von ihnen nahmen teil und erlebten 
einen launigen, stärkenden und ge-
schmackvollen Abend mit buntem 
Buffet und aktuellem Sketch.
Im Rahmen einer „Kirchenvor-
stands-Prunksitzung“ wurden kirch-
liche Neuerungen witzig vorgestellt 
und heftig debattiert.

Hier die trockenen Fakten und aktuel-
len Entwicklungen:
Die Sanierung der Friedhofswege ist 
abgeschlossen: Beide Hauptwege 
(längs und quer) sind neu gepflastert, 
alle Nebenwege wurden mit wasser-
gebundenem Mineralbeton neu be-
legt, alte Stolperfallen beseitigt.

Das jahrzehntelange Patronat der 
Grafen von Faber-Castell für die Mar-
tin-Luther-Kirche ist seit Juli 2023 auf 
Betreiben der gräflichen Familie auf-
gelöst. Damit sind die Baulast und alle 
Verpflichtungen der gräflichen Fami-
lie für die Martin-Luther-Kirche, aber 
auch das Recht zur Besetzung der 
Pfarrstelle erloschen.

Die Kirchengemeinde ist nun mit der 
Bildung von Rücklagen zur Erhaltung 
der Kirche befasst und kann, wie alle 
anderen Gemeinden in Bayern, bei

Baumaßnahmen und Reparaturen 
Unterstützung der Landeskirche be-
antragen. Laut Vereinbarung bleiben 
die Martin-Luther-Kirche und die Fa-
milie von Faber-Castell im Rahmen 
einer Partnerschaft verbunden.
Mit der Gestaltung des Innenraums 
der Martin-Luther-Kirche befasst sich 
gerade eine Arbeitsgruppe, ein Be-
such des Kunstreferenten der baye-
rischen Landeskirche brachte dafür 
neue Impulse. Im Gemeindesaal lässt 
der neue Innenanstrich schon etwas 
vom Himmel erahnen.

Unterwegs zur Regionalgemeinde: 
Da im nächsten Jahrzehnt mit einem 
Rückgang der Kirchenmitglieder, der 
Mitarbeiter und der Einnahmen um 
50 Prozent zu rechnen ist, soll Verwal-
tung schlanker und effektiver und Ko-
operation unter Gemeinden verstärkt 
werden.
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Die bisher sechs bayerischen Kirchen-
kreise werden derzeit zu zweien ver-
einigt und reduziert. Gemeinden tre-
ten miteinander in Kontakt, um mit 
anderen größere Regionalgemein-
den zu bilden. 2035 soll es für so eine 
Großgemeinde mit 8.000 bis 10.000 
Mitgliedern je ein multiprofessionell 
besetztes Pfarramt mit fünf Stellen 
geben. (Die drei Steiner Gemeinden 
haben aktuell zusammen ca. 4.500 
Mitglieder.) Die kirchlichen Gebäude 
werden derzeit schon in Kategorien 
zur kurz-, mittel- oder langfristigen Er-
haltung eingeteilt.

Gemeinde leben!

Neue Formate sollen auch 2026 Se-
gen und Leben für Leute von heute 
vermitteln: Zur Marriage Week im Fe-
bruar luden liebevolle Segensstatio-
nen Paare in die offene Kirche ein zum 
Verweilen, Besinnen und Auffrischen 
der Liebe. Zum Steiner Stadtfest am 
10. Mai ist für eine Kirchenoase mit 
AnsprechBar noch aktive Mitarbeit 
gefragt.

RÜCKBLICK

Die bayernweite Aktion „einfach hei-
raten“ findet am 26. Juni auch in 
Stein Martin Luther statt. Statt einem 
Gemeindefest auf der Schlosswiese 
ist für den Kirchweih-Sonntag am 30. 
August ein Frühschoppen an der Kir-
che gemeinsam mit dem Heimat- und 
Kulturverein geplant. Ideen und Mit-
wirkung sind herzlich willkommen!

Die Jahreslosung ist also übertragen 
auch ein kirchliches Leitmotiv für 
2026: „Siehe, spricht Gott: Ich ma-
che alles neu.“ Auf den Wind der Ver-
änderung lässt sich ja mit dem Bau 
von Windmühlen oder von Mauern 
reagieren. Alles neu – wo machen wir 
mit? Und wo eher nicht? Auch dem 
Kirchenvorstand ist für seine Bera-
tungen gute Laune und guter Mut zu 
wünschen.
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RÜCKBLICKRÜCKBLICK

Am 16. Februar hatte unsere Kinder-
krippe geschlossen, aus besonde-
rem Grund: Das Team der Kinder-
krippe hatte einen Schulungstag zu  
„Gesundheit als Entdeckungsreise“.
Die Schulung wurde von der AOK 
durchgeführt, die dieses Projekt 
begleitet, die Kosten trägt und die 
Materialien zur Verfügung stellt.
Das gesamte Team war dankbar für 
die Teilnahme und freut sich auf

Kinderkrippe Katharina Schulungstag

die Umsetzung mit den Krippenkin-
dern.

Stephanie Kreutzer

Weltgebetstag: Verbundenheit in Stein und weltweit

Unter dem Motto „Kommt, bringt 
eure Last“ war viel von Lasten und 
Leben, Solidarität und Zukunftssinn 
von Frauen in Nigeria zu erfahren. 
In ökumenischer Weise wurden ein 
gemeinsamer Gottesdienst und Be-
gegnungsabend detailliert vorberei-
tet, liebevoll gestaltet und Verbun-
denheit erfahrbar.
Zum Gottesdienst wie zum exoti-
schen Buffet trugen viele Gutes bei.
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Die Verkehrspolizei im Kindergarten

Unsere Vorschulkinder bekamen im 
Rahmen des Vorschulprogramms 
besonderen Besuch von der Polizei.
Den ganzen Vormittag über lernten 
die Kinder auf spannende und spie-
lerische Weise viel über den Stra-
ßenverkehr und das richtige Verhal-
ten. Gemeinsam wurden wichtige 
Verkehrsschilder besprochen und 
ihre Bedeutung erklärt. Besonders 
viel Freude bereitete den Kindern 
die praktische Übung: In der Turn-
halle durften sie den Straßenverkehr 
selbst nachspielen und erleben.
Natürlich wurde auch der Zebra-
streifen genau unter die Lupe ge-
nommen. Zusammen mit der Poli-
zei übten die Kinder, wie man eine 
Straße sicher überquert – mit dem 
wichtigen Blick nach links, rechts 
und noch einmal links.

Nachdem jedes Kind die „Straße“ 
erfolgreich überquert hatte und die 
„Autofahrer“ auf ihren Bobbycars 
aufmerksam alle Verkehrsschilder 
beachteten, lernten die Kinder zum 
Abschluss noch die Ampel kennen. 
Dabei wurden viele wichtige Fragen 
geklärt, zum Beispiel, wann man 
selbst laufen darf und wann die Au-
tos fahren dürfen.
Nun wissen unsere Vorschulkinder 
bestens über das sichere Verhalten 
im Straßenverkehr Bescheid.
Wenn die Kinder später in die Schu-
le kommen, besucht die Polizei sie 
erneut. Dabei wird das Gelernte ge-
meinsam im echten Straßenverkehr 
noch einmal praktisch geübt.
Ein herzliches Dankeschön an die 
Polizei, die sich jedes Jahr Zeit für 
unsere Vorschulkinder nimmt und 
ihnen auf so engagierte Weise wich-
tige Regeln für ihre Sicherheit ver-
mittelt!

Gina Braun

RÜCKBLICK
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RÜCKBLICK
Die Silver Swans im Montagstreff

Ein besonderes Highlight war der 
Auftritt der Ballettgruppe „Silver 
Swans“ am 09. März beim Montags-
treff. Seit zwei Jahren trainieren 
Frauen im Alter von 50-80 Jahren 
unter Leitung einer Tanzpädagogin 
in einem Studio in der Südstadt. 
Zehn „Schwäne“ führten ihre Cho-
reografien vor, von klassischem Bal-
lett über modern dance bis Charles-
ton. Beeindruckend, wie geschmei-
dig und elegant die Bewegungen 
auch im höheren Alter noch sein 
können! Eine Trainingseinheit mit 
den Besuchern begeisterte alle, und 
vielleicht bekommt das Tanzstudio 
bald Verstärkung aus Stein!

Mitarbeiterabend in Paul Gerhardt

Anlässlich des Abschieds von Barba-
ra Reichold ehrte Gerhard Henzler 
sie mit dem Rap „Barbaras Sekreta-
riat“ - begleitet von Zwaavodoo.

Zwavodoo begeisterten mit ihren 
fränkischen Übetragungen bekann-
ter Songs von Bob Dylan und ande-
ren. “Lauder so Gschichdn” über Gott 
und die Welt, Liebe und Schmerz, 
Nachdenkliches und Lustiges und 
immer wieder auch zum Mitsingen.

RÜCKBLICK
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RÜCKBLICK
Marriage Week - Einfach segensreich

Zu Tapas, Talk und Tanz lud im Rah-
men der Marriage Week das Pfarrer-
ehepaar in die Tapas-Bar von Blan-
ca Baudisch Bartolomé ein. In der 
offenen Martin-Luther-Kirche war-
teten liebevoll gestaltete Segens-
stationen mit Karten, Sprüchen und 
Samentütchen auf Paare und frisch-
ten Segen und Liebe auf.
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Interview mit Johanna Rothe
Neue Pfarramtssekretärin in Paul Gerhardt
Gerhard Henzler:Gerhard Henzler:
Johanna, du bist die neue Sekretä-Johanna, du bist die neue Sekretä-
rin im Pfarramt in Paul Gerhardt. rin im Pfarramt in Paul Gerhardt. 
Willst Du uns etwas von dir erzählen?Willst Du uns etwas von dir erzählen?

Johanna Rothe:Johanna Rothe:
Ich habe in meinem früheren Leben Ich habe in meinem früheren Leben 
Schreiner gelernt, dann Design stu-Schreiner gelernt, dann Design stu-
diert. Ich habe meine drei Kinder diert. Ich habe meine drei Kinder 
bekommen und dann im Marketing bekommen und dann im Marketing 
gearbeitet. Inzwischen arbeite ich in gearbeitet. Inzwischen arbeite ich in 
der Öffentlichkeitsarbeit im Pfarr-der Öffentlichkeitsarbeit im Pfarr-
amt Roßtal.amt Roßtal.

GH: GH: Was bringt dich dann ins Pfarr-Was bringt dich dann ins Pfarr-
amt nach Paul Gerhardt?amt nach Paul Gerhardt?

JR: JR: Dass die Stelle hier in Paul Ger-Dass die Stelle hier in Paul Ger-
hardt frei wurde, verstehe ich als hardt frei wurde, verstehe ich als 
eine Fügung. Ich hatte Dich schon eine Fügung. Ich hatte Dich schon 
in Roßtal kennengelernt, ich wohne in Roßtal kennengelernt, ich wohne 
ganz nah in Stein und ich schätze ganz nah in Stein und ich schätze 
Kirche als Arbeitgeber, ich hatte es Kirche als Arbeitgeber, ich hatte es 
nämlich satt, irgendwelche Hoch-nämlich satt, irgendwelche Hoch-
glanzprospekte für Produkte zu ma-glanzprospekte für Produkte zu ma-
chen, die kein Mensch braucht.chen, die kein Mensch braucht.

GH: GH: Wie kamst du nach Stein?Wie kamst du nach Stein?

JR: JR: Nachdem ich neun Jahre in Nachdem ich neun Jahre in 
Buchschwabach ganz schön ein-Buchschwabach ganz schön ein-
sam in meinem Hüttchen hockte. sam in meinem Hüttchen hockte. 
Ich kam ja aus der Großstadt, hier in Ich kam ja aus der Großstadt, hier in 
Stein gibt es mehr Infrastruktur, ich Stein gibt es mehr Infrastruktur, ich 
kann mehr mit dem Fahrrad erledi-kann mehr mit dem Fahrrad erledi-
gen.gen.

 AKTUELL

GH: GH: Was macht dir Spaß?Was macht dir Spaß?

JR: JR: Ich zeichne unfassbar gerne, ich Ich zeichne unfassbar gerne, ich 
liebe es, richtig gut zu essen  und ich liebe es, richtig gut zu essen  und ich 
unternehme gerne etwas mit meinen unternehme gerne etwas mit meinen 
Kindern.Kindern.

GH: GH: Jetzt bist Du schon eine Woche Jetzt bist Du schon eine Woche 
bei uns Im Pfarramt, was hast Du für bei uns Im Pfarramt, was hast Du für 
Erfahrungen gemacht?Erfahrungen gemacht?

JR: JR: Die Arbeit ist vielfältig, interessant, Die Arbeit ist vielfältig, interessant, 
aber ich muss erst noch einen Über-aber ich muss erst noch einen Über-
blick gewinnen.blick gewinnen.

GH: GH: Hast du schon etwas von der Ge-Hast du schon etwas von der Ge-
meinde kennengelernt?meinde kennengelernt?

JR: JR: Auf der Mitarbeiterfeier, bei der ich Auf der Mitarbeiterfeier, bei der ich 
vorgestellt wurde, habe ich schon viele vorgestellt wurde, habe ich schon viele 
nette Gemeindeglieder getroffen.nette Gemeindeglieder getroffen.
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AUSBLICK
Paul Gerhardt 
Ein Abend mit Szenen aus seinem Leben und seinen Liedern 
Zu seiner Zeit war er ein Popstar: Zu seiner Zeit war er ein Popstar: 
Paul Gerhardt, dessen Lieder bis Paul Gerhardt, dessen Lieder bis 
heute weltweit gesungen werden. heute weltweit gesungen werden. 
Ein Mensch, der leidenschaftlich von Ein Mensch, der leidenschaftlich von 
der Schönheit des Lebens und des der Schönheit des Lebens und des 
Glaubens schwärmt – obwohl er in Glaubens schwärmt – obwohl er in 
einer der dunkelsten Zeiten der Ge-einer der dunkelsten Zeiten der Ge-
schichte lebte und in den Wirren des schichte lebte und in den Wirren des 
Dreißigjährigen Krieges ständig mit Dreißigjährigen Krieges ständig mit 
den Abgründen des Menschseins den Abgründen des Menschseins 
konfrontiert war. konfrontiert war. 

Am 27. Mai jährt sich der Todestag Am 27. Mai jährt sich der Todestag 
des Liederdichters zum 350. Mal.des Liederdichters zum 350. Mal.
2026 wird es eine Reihe an Aktionen 2026 wird es eine Reihe an Aktionen 
rund um Paul Gerhardt geben.rund um Paul Gerhardt geben.
Auftakt ist dieser AbendAuftakt ist dieser Abend
mit Liedern und Lesungen.mit Liedern und Lesungen.

Sibylle Thumm wird Szenen aus Sibylle Thumm wird Szenen aus 
Paul Gerhardts bewegtem Leben Paul Gerhardts bewegtem Leben 
lesen. lesen. 
Kurt Donhauser und Gerhard Henz-Kurt Donhauser und Gerhard Henz-
ler werden mit Orgel und Saxofon ler werden mit Orgel und Saxofon 
diese Szenen in Paul-Gerhardt-Lie-diese Szenen in Paul-Gerhardt-Lie-
dern erklingen lassen. Und natürlich dern erklingen lassen. Und natürlich 
kann man diese auch mitsingen. kann man diese auch mitsingen. 

Sonntag Kantate, 3. Mai 17:00 Uhr in Sonntag Kantate, 3. Mai 17:00 Uhr in 
der Paul-Gerhardt-Kircheder Paul-Gerhardt-Kirche

AKTUELL
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Liebe Gemeindemitglieder,
liebe Anwohner,

unsere Kirche ist seit Jahrhunderten 
ein lebendiger Mittelpunkt, ein Ort 
des Glaubens, der Begegnung und 
der Gemeinschaft. Dazu gehören 
auch unsere Glocken, die Tag für Tag 
hörbar machen, dass hier Menschen 
zusammenkommen, beten, feiern 
und trauern. Sie sind ein Zeichen 
einer aktiven Kirche, die mitten im 
Leben steht.
Gleichzeitig wissen wir, dass unser 
Zusammenleben in unmittelbarer 
Nähe zur Kirche Rücksicht und Sen-
sibilität braucht. Ein erholsamer 
Schlaf ist für viele Menschen unver-
zichtbar, für Gesundheit, Konzen-
tration und Wohlbefinden. In den 
vergangenen Monaten haben uns 
vermehrt Rückmeldungen erreicht, 
dass das nächtliche Viertelstunden-
schlagen für manche Anwohner zu 
einer Belastung geworden ist.

Ein Schritt für mehr Nachtruhe
Um dem Bedürfnis nach Ruhe ge-
recht zu werden und gleichzeitig 
die Tradition des Glockenläutens zu 
bewahren, hat der Kirchenvorstand 
beschlossen, das nächtliche Läuten 
behutsam anzupassen:

Gemeinsam für Ruhe und Rücksicht
Anpassung der nächtlichen Glockenschläge

AKTUELL

Zwischen 22:00 Uhr und 6:00 Uhr 
morgens schlagen die Glocken künf-
tig nicht mehr, tagsüber bleiben die 
Schläge zu den Viertel- und den vol-
len Stunden erhalten.
Damit bleibt die Funktion der Glo-
cken gewahrt, ohne die Nachtruhe 
unnötig zu stören. Viele Gemein-
den in unserer Region haben diesen 
Schritt bereits getan und positive 
Erfahrungen gesammelt: mehr Ruhe, 
weniger Schlafunterbrechungen und 
ein weiterhin hörbares, aber deutlich 
reduziertes nächtliches Klangbild.

Für ein wohlwollendes Miteinander
Diese Entscheidung ist Ausdruck un-
seres Wunsches, als Kirche nicht nur 
im Zentrum des Ortes zu stehen, son-
dern auch im Herzen der Menschen. 
Rücksichtnahme ist ein Zeichen ge-
lebter Nächstenliebe. Wir möchten, 
dass sich alle – ob Gemeindemitglied 
oder Nachbar – in der Nähe unserer 
Kirche wohlfühlen.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis, 
Ihre Offenheit und Ihre Verbunden-
heit mit unserer Gemeinde. Lassen 
Sie uns weiterhin gemeinsam daran 
arbeiten, dass unsere Kirche ein Ort 
bleibt, an dem Tradition, Rücksicht 
und Gemeinschaft Hand in Hand ge-
hen.

Herzliche Grüße
Ihr Kirchenvorstand



13

Nachwuchs willkommen!

Im Jahr 2020 wurde mein erster 
Sohn geboren, doch durch die Pan-
demie war es lange schwierig, Kon-
takt zu anderen Müttern zu knüpfen. 
Umso mehr freute ich mich, als 2021 
in der Martin-Luther-Gemeinde wie-
der eine Krabbelgruppe startete. Ich 
wurde schnell Teil der Gruppe und 
leite sie seitdem mit viel Freude. Be-
sonders schätze ich den Austausch 
mit Eltern und das gemeinsame Be-
obachten der spielenden Kinder.

Auch nach dem Kindergarteneintritt 
meines ersten Sohnes blieb ich mit 
meinem zweiten Kind dabei. Jedes 
Jahr wird die Gruppe kleiner, da vie-
le Kinder in die Kita wechseln. Dabei 

ist es eine wertvolle Möglichkeit für 
Eltern, Gemeinschaft zu finden und 
den KiGo-Raum zu nutzen.
Wir treffen uns freitags zum Singen, 
Spielen und Austausch - meldet 
Euch gern im Pfarramt! Ich freue 
mich auf euch.

Yvonne Langer

AKTUELL
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Gründonnerstag
19:00 Uhr Gemeinsames Tischabendmahl mit Mitbringbuffet im Gemeindehaus St. Jakobus (Pfarrerin Winkler)

Karfreitag
10:00 Uhr Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Ostersonntag
5:30 Uhr Auferstehungsfeier in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch, Pfarrer Henzler, Pfarrerin Winkler)

anschließend Mitbring-Frühstück im Gemeindehaus

Pfingstmontag
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Brunnenplatz in Deutenbach (Pfarrer Henzler)

Christi Himmelfahrt 
10:00 Uhr Gottesdienst auf der Kirchenwiese in St. Jakobus (Pfarrer Henzler) 

19:00 Uhr Friedensgebet in der Martin-Luther-Kirche (NN)

19:00 Uhr Friedensgebet in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Ostermontag
10:00 Uhr Familiengottesdienst in St. Jakobus (Pfarrerin Winkler)

Pfingstsonntag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

02. April

03. April

05. April

05. April Ostersonntag
9:30 Uhr Gottesdient mit Abendmahl (Pfarrer Baudisch)

06. April

08. April

12. April Quasimodogeniti 
9:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

19. April Miserikordias Domini
9:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

25. April Gottesdienst mit Beichte+Abendmahl zur Konfirmation
17:00 Uhr (Pfarrer Baudisch)

26. April Jubilate 
10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Pfarrer Baudisch)

3. Mai Kantate
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Baudisch)

8. Mai

10. Mai Rogate 10:00 Uhr SteinerSonntagSpezial-Gottesdienst
(Pfarrer Baudisch & Team), anschließend Kirchencafe

14. Mai

17. Mai Exaudi
9:30 Uhr Gottesdienst (NN)

24. Mai

25. Mai

31. Mai Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Valenta)

GOTTESDIENSTE in Martin Luther 
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02. April

03. April

05. April

Ostersonntag
11:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

05. April

06. April

08. April

Quasimodogeniti
11:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

12. April

Miserikordias Domini
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Henzler)

19. April

25. April

Jubilate 
11:00 Uhr Bandgottesdienst (Pfarrer Henzler), anschl. Kirchencafe

26. April

Kantate
11:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch)

3. Mai

8. Mai

Rogate
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Henzler)

10. Mai

14. Mai

Exaudi 11:00 Uhr Bandgottesdienst
(Pfarrer Henzler), anschließend Kirchencafe

17. Mai

24. Mai

25. Mai

Trinitatis
11:00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Valenta)

31. Mai

GOTTESDIENSTE in Paul Gerhardt 
Gründonnerstag

19:00 Uhr Gemeinsames Tischabendmahl mit Mitbringbuffet im Gemeindehaus St. Jakobus (Pfarrerin Winkler)

Karfreitag
10:00 Uhr Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Ostersonntag
5:30 Uhr Auferstehungsfeier in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch, Pfarrer Henzler, Pfarrerin Winkler)

anschließend Mitbring-Frühstück im Gemeindehaus

Pfingstmontag
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Brunnenplatz in Deutenbach (Pfarrer Henzler)

Christi Himmelfahrt 
10:00 Uhr Gottesdienst auf der Kirchenwiese in St. Jakobus (Pfarrer Henzler) 

19:00 Uhr Friedensgebet in der Martin-Luther-Kirche (NN)

19:00 Uhr Friedensgebet in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Ostermontag
10:00 Uhr Familiengottesdienst in St. Jakobus (Pfarrerin Winkler)

Pfingstsonntag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)
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Martin Luther und Paul Gerhardt
Gemeindehaus ML
Martin-Luther-Platz 1

Gemeindezentrum PG
Goethestr. 1

GRUPPEN
Angebote für SinglesAngebote für Singles
Freitag, 3. April um 10:00 Uhr:Freitag, 3. April um 10:00 Uhr:
Gemeinsame Teilnahme am Ökumenischen Kreuzweg der Pfarrei St. Walbur-Gemeinsame Teilnahme am Ökumenischen Kreuzweg der Pfarrei St. Walbur-
ga (Treffen 9:45 Uhr Daimlerstr. 71, Nürnberg) mit anschließender Einkehr ga (Treffen 9:45 Uhr Daimlerstr. 71, Nürnberg) mit anschließender Einkehr 
Samstag, 4. April um 13:30 Uhr:Samstag, 4. April um 13:30 Uhr:
Ostereierweg Gutzberg – Wanderung und EinkehrOstereierweg Gutzberg – Wanderung und Einkehr
Freitag, 17. April um 19:00 Uhr:  SingleStammtisch im Nachtkästla SteinFreitag, 17. April um 19:00 Uhr:  SingleStammtisch im Nachtkästla Stein
Aktuelle Termine gibt’s über den monatlichen Mail-Newsletter oder in der Aktuelle Termine gibt’s über den monatlichen Mail-Newsletter oder in der 
Churchpool-App zu sehen!Churchpool-App zu sehen!
Anmeldung zum Newsletter über Email: singleforum.stein@elkb.deAnmeldung zum Newsletter über Email: singleforum.stein@elkb.de

Frauengruppe: Von Frauen für Frauen (Kontakt Susanne Mitterer-Dippold)Frauengruppe: Von Frauen für Frauen (Kontakt Susanne Mitterer-Dippold)
Montag, 27. April um 19:30 Uhr: „Tod, Sterben, Karfreitag - was kommt danach?“Montag, 27. April um 19:30 Uhr: „Tod, Sterben, Karfreitag - was kommt danach?“
11. Mai „Moderne Kunst im Naumburger Dom“11. Mai „Moderne Kunst im Naumburger Dom“

Männergruppe (Leitung Norbert Pick)Männergruppe (Leitung Norbert Pick)
Montags um 20:00 Uhr in Martin LutherMontags um 20:00 Uhr in Martin Luther
13. April	 Triegel trifft Cranach – des bassd doch subber zu Ostern13. April	 Triegel trifft Cranach – des bassd doch subber zu Ostern
4. Mai 		  Paul Gerhardt – liebevolle Lieder aus düsterer Zeit4. Mai 		  Paul Gerhardt – liebevolle Lieder aus düsterer Zeit

Eltern-Kind-Gruppe (Leitung Yvonne Langer)Eltern-Kind-Gruppe (Leitung Yvonne Langer)
Freitags 14tägig um 9:30 Uhr in Martin LutherFreitags 14tägig um 9:30 Uhr in Martin Luther

SPORT UND MUSIK
Meditativer Tanz (Meditativer Tanz (Leitung Regina Matz)
Mittwochs 14-tägig von 19:00 bis 21:00 Uhr in Martin Luther (Start 6. Mai)Mittwochs 14-tägig von 19:00 bis 21:00 Uhr in Martin Luther (Start 6. Mai)

Frauengymnastik „Rund um den Stuhl“ (Leitung Leitung Karin Stadtler)
Dienstags um 10:30 Uhr im Gemeindezentrum Paul Gerhardt

Gymnastik für Frauen (Leitung Leitung Sabine Degenkolb)
Dienstags 19:00 Uhr in Paul GerhardtPaul Gerhardt ab 40 Jahre

Posaunenchor (Leitung Andrea Petzoldt)Posaunenchor (Leitung Andrea Petzoldt)
Donnerstags um 19:30 Uhr in Martin LutherDonnerstags um 19:30 Uhr in Martin Luther

VERANSTALTUNGEN
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MITEINANDER REDENMITEINANDER REDEN
Bibelgespräch
Dienstags 19:00 Uhr
21. April: Johannes 15,1-821. April: Johannes 15,1-8
12. Mai: Jeremia 31,31-3412. Mai: Jeremia 31,31-34

Wollknäuler (Leitung Heidi Greubel)Wollknäuler (Leitung Heidi Greubel)
Mittwochs 14:30-16:00 Uhr in Martin LutherMittwochs 14:30-16:00 Uhr in Martin Luther

Mittagstisch: Essen bei FreundenMittagstisch: Essen bei Freunden
Mittwochs 12:00 UhrMittwochs 12:00 Uhr
Am 1., 15. und 29. April, 13. und 27. Mai  in Martin LutherAm 1., 15. und 29. April, 13. und 27. Mai  in Martin Luther
Anmeldung übers Pfarramt, Unkostenbeitrag 4,- EuroAnmeldung übers Pfarramt, Unkostenbeitrag 4,- Euro
Am 8. und 22. April, 6. und 20. Mai in der LKG DeutenbachAm 8. und 22. April, 6. und 20. Mai in der LKG Deutenbach
Anmeldung bei Birgit Zapf (Tel. 685576)Anmeldung bei Birgit Zapf (Tel. 685576)

Treffen der Anonymen AlkoholikerTreffen der Anonymen Alkoholiker
Dienstags um 19:30 Uhr in Martin LutherDienstags um 19:30 Uhr in Martin Luther

Trauercafe (Sibylle Thumm, Anni Enzenberger und Gerhard Henzler)Sibylle Thumm, Anni Enzenberger und Gerhard Henzler)
Zuhören können - erzählen dürfen - ins Gespräch kommmen - Trost finden
Mittwochs 15:00 bis 17:00 UhrMittwochs 15:00 bis 17:00 Uhr
15. April und 20. Mai15. April und 20. Mai

KirchenvorstandssitzungenKirchenvorstandssitzungen in Martin Luther in Martin Luther
21. April und 18. Mai jeweils um 19:30 Uhr21. April und 18. Mai jeweils um 19:30 Uhr

SENIORENSENIOREN
Acryl-Malkurs (Leitung Irmi Westermann)Acryl-Malkurs (Leitung Irmi Westermann)
Donnerstags 10:00 bis 12:00 UhrDonnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr

Spiele-TreffSpiele-Treff
Donnerstags ab 14:30 Uhr in Martin LutherDonnerstags ab 14:30 Uhr in Martin Luther

Beratung für Senioren (Günther Gollnau)
Terminvereinbarung über das Pfarramt Paul-Gerhardt Tel. 687788

SeniorennachmittageSeniorennachmittage
Montagstreff in Paul Gerhardt 14tägig 14:30 Uhr - nicht nur für ÄltereMontagstreff in Paul Gerhardt 14tägig 14:30 Uhr - nicht nur für Ältere
20. April: Vor-und Nachteile des Internets mit Diakon Krause20. April: Vor-und Nachteile des Internets mit Diakon Krause
 4. Mai: Pfarrer Henzler stellt Gedichte und Lieder von Paul Gerhardt vor 4. Mai: Pfarrer Henzler stellt Gedichte und Lieder von Paul Gerhardt vor
18. Mai: Plauderstunde18. Mai: Plauderstunde

VERANSTALTUNGEN

Alle Veranstaltungen finden 
Sie bei Churchpool
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AKTUELL
Unterwegs zur Konfirmation …

… am Sonntag den 26. April um 
10:00 Uhr in der Martin-Luther-Kir-
che. 
Ein knappes Jahr lang haben sich 
sechs interessierte Konfirmanden 
mit Themen des Glaubens und Le-
bens befasst: Im Sommer waren 
sie zur Freizeit am Drachensee im 
Bayerischen Wald, bei Konfi-Tagen 
ging es um Nächstenliebe, Tod und 
Leben, Gott und die Welt. Bei ei-
nem Praktikum halfen die Konfis in 
der Gemeinde mit und gestalteten 
selbst einen Gottesdienst.

Konfi-Kunst von Vivien Sohr (links), 
Johannes Adel (oben) und Jan Möller 
(rechts).

Zur Konfirmation wünschen wir viel 
Glück und viel Segen für Johannes 
Adel, Clara Breuer, Jan Möller, Na-
talie Noelle Nöpel, Vivien Sohr und 
Manuel Stöhr!
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AKTUELL
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AUSBLICK
Einfach heiraten!?

Seit vier Jahren bietet die Evang.-
luth. Kirche in Bayern für Paare jähr-
lich an besonderen Daten die Aktion 
„einfach heiraten“ an. Was sich fast 
frivol anhört, hat sich zu einem se-
gensreichen, beliebten und berüh-
renden Angebot entwickelt: Paare 
können unkompliziert, ohne große 
Vorbereitungen und Kosten, ganz 
spontan oder mit Anmeldung kirch-
lich getraut werden oder nur einen 
Segen erhalten.
Die Aktion richtet sich zum einen an 
Kurzentschlossene, die einen per-
sönlichen und geistlichen Rahmen 
für ihre Trauung wünschen. Zum an-
deren auch an Paare, die schon ver-
heiratet sind und aus verschiedenen 
Gründen keine kirchliche Trauung 
hatten. 

Am 26. Juni bieten wir „einfach heira-
ten“ auch in Stein Martin Luther an. 
Eine Rezeption wird die Paare emp-
fangen, ein Team von PfarrerInnen 
steht zum Gespräch und zur Segens-
handlung bereit, Musiker bieten Lie-
der und Instrumentales zur Beglei-
tung an.

Informieren Sie interessierte Paare 
gerne von dem Angebot, und wenn 
Sie die Aktion mit einem Kuchen 
oder Mithilfe bei Empfang/Bewir-
tung unterstützen möchten, melden 
Sie sich gerne im Pfarramt!

Ort & Zeit:
Freitag 26. Juni
14:00 bis 18:00 Uhr

Kirche und Gemeindehaus Stein 
Martin Luther, Martin-Luther-Platz 3

Fürth Heilig Geist-Kirche
Max-Planck-Str. 15

Weitere Informationen auf der 
Gemeindewebseite.

AUSBLICK
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AUSBLICK

Landeskirchliche Gemeinschaften Stein 
   LKG Stein, Loschgestraße 21, Gottesdienst sonntags 18.00 Uhr  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
  
  
  
  
 
 
 
 

LKG Deutenbach, Neuwerker Weg 15 a 
Gottesdienst sonntags 10:30 Uhr 

 
Am 26. April kommt Ehepaar Seifert ins Deutenbacher Gemeinschaftshaus, 
die sonst für http://www.openeyes-armenia.org/ tätig sind. 
 
Sie kümmern sich dort um viele Flüchtlingsfamilien aus Berg Karabach und 
rund-um-Versorgung von 100 Kindern in Zentren in einem der ärmsten 
Länder Europas.  

Das Netzwerk Ostafrika 
engagiert sich in Krisenregionen 
Ostafrikas. Frieden fördern, 
Fachkräfte vernetzen und 
Bildung stärken sind das Ziel. 
Matthias Scheitacker ist gerade 
im Ostkongo und berichtet uns 
am Sonntag, 26.4., 18.00 Uhr. 
Thema der Predigt: „In 
Verbindung bleiben“ Matthäus 
6:5-7, Website www. Netzwerk-
Ostafrika. de 
 

Was ist das? 
Auflösung bei 
der Stadtrallye 
am Samstag, 
9.5.26 auf dem 
Platz beim 
Forum 

Beim Stand der  
Pfadfinder  
„Steiner Wölfe“ 



22

Unsere erste Fahrt in diesem Jahr 
führt uns in den Markt Heiligenstadt 
und nach Lauf bei Zapfendorf, wo 
wir besonders schön geschmückte 
Osterbrunnen bewundern können. 
Wasser hatte schon immer eine be-
sondere Bedeutung und die Idee 
der Tourismusbranche, darauf mit 
dem Schmücken der Brunnen hin-
zuweisen, verhilft der fränkischen 
Gegend zu großem Zulauf. Die Ver-
eine übertreffen sich dabei in ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit.
Pfarrer Henzler war zwölf Jahre 
Pfarrer in Heiligenstadt.  Ein Höhe-
punkt wird  sicher der Besuch der 
ev. St.-Veit-Michaelskirche sein.

Die Kirchen in Franken zeichnen sich 
dadurch aus, dass in ihnen echte 
Kunstwerke stehen und keine Kopi-
en.
Am Marktplatz in Heiligenstadt wer-
den wir in einem zünftigen Brauerei-
gasthof zu Mittag essen.
Jetzt hoffen wir auf gutes Wetter, 
damit wir die schöne fränkische 
Landschaft auf der Fahrt genießen 
können, sicher werden noch eini-
ge Bäume in Blüte stehen. Den Ab-
schluss bietet wie immer der Besuch 
eines gemütlichen Cafes mit lecke-
rem Kuchen!

AUSBLICK
Seniorenfahrt Osterbrunnen in Heiligenstadt und Umgebung 
mit Pfarrer Henzler

AUSBLICK
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AUSBLICK AUSBLICK
Stadtfest in Stein
mit Stadtralley und Kirchenoase, Flohmarkt und Führungen 
Zum bunten Treiben beim Stei-
ner Stadtfest am Sonntag, den 10. 
Mai, trägt auch die Martin-Luther-
Kirchengemeinde einen bunten Fä-
cher von Angeboten bei: Führungen 
durch Kirche und Friedhof gewäh-
ren Blicke hinter die Kulissen, ein 
Jugend-Flohmarkt im Gemeinde-
haus lädt ein zum Austausch von 
Klamotten und anderem, eine Kir-
chenoase an der AnsprechBar zu 
entspanntem Miteinander.
Hier das Stadtfest-Programm in und 
um die Martin-Luther-Kirche:
13:30 Uhr
Kirchenoase mit AnsprechBar
auf dem Martin-Luther-Platz
Jugend-Flohmarkt im Gemeinde-
haus (Verkauf: Anmeldung im Pfarr-
amt bis 30. April!)
14:30 Uhr
Hinter den Kulissen der Kirche:
Führung durch Kirche, Grafenloge, 
Turm u.a.
15:30 Uhr
Das ist doch nichts für Kinder!
Familienführung Alter Friedhof
16:00 Uhr
Frühjahrskonzert des Gesangver-
eins Sängerlust
17:30 Uhr
Alter Friedhof, neu belebt!
Führung über den Alten Friedhof

Liebe Gemeindemitglieder,

am Samstag den 09. Mai in der Zeit 
von 13:00 bis 17:00 Uhr nimmt unser 
Kindergarten „Gräfin Ottilie“ wieder 
an der Stadt-Rallye der Stadt Stein 
teil.
Im Garten des Kindergartens wird 
es eine Spielestation und einen Ku-
chenverkauf geben.
Das Kindergartenteam kümmert 
sich um die Spielaktion für jüngere 
und ältere Besucher, der Elternbei-
rat zusammen mit anderen Eltern 
unserer Einrichtung um das leibli-
che Wohl.
Der Erlös kommt zu 100 Prozent den 
Kindern zu Gute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 

das Kindergarten-Team
„Gräfin Ottilie“

zusammen mit dem Elternbeirat
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AUSBLICK
Eröffnungsfahrt des Jakobus Radpilgerwegs 
Start an Himmelfahrt
Am Himmelfahrtstag, den 14. Mai,  
können alle interessierten Radler 
nach dem Freiluftgottesdienst an 
unserer Jakobuskirche aufbrechen 
zu einer Jakobus-Radpilger-Tour 
über Roßtal, Bürglein, Heilsbronn 
zur Jakobuskirche Weihenzell und 
weiter nach Ansbach St. Johannis. 
In den letzten fünf Jahren wurden 
5.250 Kilometer Jakobusradrouten 
in Süddeutschland ehrenamtlich 
mit Rad-Muschelzeichen beschil-
dert und erschlossen.

Die Routen, GPX-Tracks und viele In-
formationen können kostenfrei auf 
der Website www.radpilgern-bay-
ern.de abgerufen werden. Der Leiter 
dieses Projekts und ADFC-Tourguide, 
Pfr.i.R. Jürgen Nitz aus Kaufering 
begleitet die Radler an diesem Tag 
bis Ansbach und führt in die Spiri-
tualität des Radpilgerns ein. In den 
Kirchen am Weg werden wir die 
Faszination des Radpilgerns ken-
nenlernen und den Anschluss des 
Landkreises Fürth an das Jakobus 
Radpilgerwegnetz feiern.

Der Landkreis und die Stadt Ans-
bach wurden schon 2021 mit dem 
Jakobus-Radnetz verbunden, der 
Landkreis Fürth wurde vor Kurzem 
angeschlossen.

Wem die 47 Kilometer lange Tour zu 
weit ist, kann von Heilsbronn mit 
der S-Bahn wieder gut zurückfah-
ren.
Wir wünschen einen „Buen Camino“ 
- einen guten und erfahrungsrei-
chen Jakobusweg!

Start ist an der Jakobskirche Ober-
weihersbuch. Herzliche Einladung 
zum Freiluftgottesdienst dort um 
10:00 Uhr! Gemeinsame Abfahrt 
nach dem Gottesdienst!

Es ist keine Anmeldung nötig. Ge-
tränke und Vesper bitte mitnehmen, 
in Bürglein ist Gelegenheit zum Mit-
tagessen. Dort ist eine längere Pau-
se vorgesehen.
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Pfadfindergruppe VCP in Stein St. Jakobus

Der VCP Stamm Phönix hat im März  
eine neue Pfadfindergruppe gestar-
tet und lädt Kinder der Jahrgänge 
2014 bis 2017 ein, Teil der Pfadfin-
dergemeinschaft zu werden. Die 
wöchentlichen Gruppenstunden 
finden freitags von 17:00 bis 18:30 
Uhr im Gemeindehaus St. Jakobus 
statt.

Pfadfinder sein heißt, draußen ak-
tiv zu sein: spielen, bauen, rennen, 
ausprobieren und auch einmal über 
sich hinauszuwachsen.

Auch die bestehende Pfadfinder-
gruppe mit Kindern und Jugendli-
chen der Jahrgänge 2010 bis 2013 
freut sich über neue Teilnehmer.
Bei Interesse bitten wir um eine kur-
ze Anmeldung vorab unter:
florian.dechant@pfadfinder-stein.
de

Weitere Informationen gibt es unter 
www.pfadfinder-stein.de.
Gut Pfad!

Die Leiter
Claudia, Fabian und Flo

AUSBLICK
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Wenn Sie der Veröffentlichung Ih-
rer Daten widersprechen möchten, 
wenden Sie sich bitte an Ihr Pfarr-
amt. (Kontakt Seite 2).

Getraut wurden:
Ileana & Iosif Mayer

Bestattet wurden:
Anneliese Jung, 87 Jahre
Margit Riller, 91 Jahre
Stefan Böhm, 40 Jahre
Erich Ammon, 67 Jahre
Sabine Finzel, 83 Jahre 
Günter Ritter, 56 Jahre
Georg Fernolend, 84 Jahre
Christa-Maria Kürsten, 89 Jahre
Lydia Schuh, 86 Jahre
Gerda Triska, 88 Jahre
Erika Tribukait, 87 Jahre

Bestattet wurden:
Edith Kunft, 77 Jahre
Dietmar Graf, 81 Jahre
Hannelore Batroff, 87 Jahre
Günter Hungerecker, 88 Jahre

FREUD & LEID

Unsere Kirchen sind tagsüber geöffnet
und stehen unabhängig von Gottesdiensten allen Menschen 

für das persönliche Gebet offen.
Treten Sie ein, nehmen Sie sich Zeit für Stille oder ein Gebet.

Bitte um Kirchgeld

Im Mai erhalten Sie per Post die Bit-
te um Ihr Kirchgeld, also um Unter-
stützung unseres Gemeindelebens 
vor Ort in Stein. Kirchgeld ist Teil der 
Kirchensteuer, die in unserer Lan-
deskirche reduziert ist, damit dieser 
Teil direkt Ihrer Kirchengemeinde 
zugute kommt.

Vieles geschieht ja vor Ort:
Angebote wie Gottesdienst und 
Friedensgebet, Seniorentreff und 
Mittagstisch, Frauen-, Männer- und 
Single-Gruppen sollen in Stein wei-
ter leben und Menschen verbinden.

Für 2026 erbitten wir Ihr Kirchgeld 
besonders der Fortführung der 
Gemeindearbeit in Paul Gerhardt 
und zur Innengestaltung der Mar-
tin-Luther-Kirche: Das entwendete 
Vortragekreuz soll bald ersetzt und 
ein paar Dinge im Kirchenraum ak-
tueller und schöner werden.
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Paul Gerhardt
Martin Luther

Kinderkrippe „Gräfin Katharina“
Stephanie Kreutzer, Nürnberger 
Str.1a
Tel. 68909025
www.kita-martin-luther-stein.de
krippe.graefin-katharina.ste@elkb.de

Kindergarten „Gräfin Ottilie“
Simone Hayduk, Ottilienstr. 1
Tel. 674704
www.kita-martin-luther-stein.de
kita.martin-luther.stein@elkb.de

Kindertagesstätte Deutenbach
Philip Höhn, Gerstenstraße 40
Tel. 678583; Fax: 2557098 
www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de
kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Kinderkrippe Deutenbach 
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel. 25569891; Fax: 25569546
Kita.KrippePaulGerhardt@elkb.de

Geschäftsführerin der Kinderta-
gesstätten für Martin-Luther und 
Paul-Gerhardt
Petra Sieber, Martin-Luther-Platz 3, 
Tel. 0160-3289441
petra.sieber@elkb.de

Landeskirchliche Gemeinschaften 
Stein: 
Predigerin Martina Brix 
Tel. 93118968
pastorin@lkg-stein.de

Evang. Diakonieverein Stein e.V.
Gerhard Henzler
diakonieverein-stein@elkb.de
Spendenkonto: VR-Bank
IBAN DE82 7606 9559 0001 7353 14

Diakoniestation
Diakoneo Ambulante Pflege Stein 
gGmbH
Martin-Luther-Platz 1
Andrea Buric (PDL), Tel. 683103
info@ambulantepflege-stein.de

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder
Karin Schaepe, Tel. 674339
www.tschernobylkinder-stein.de 
info@tschernobylkinder-stein.de
Spendenkonto: VR-Bank
Evang. Luth. Kirchengemeinde
IBAN: DE61 7606 9559 0001 6949 52
„Tschernobylaktion“

Förderverein Paul-Gerhardt-Kirche
1. Vorsitzender Pfarrer Gerhard 
Henzler
2. Vorsitzender Werner Hofmann
Konto: Sparkasse Fürth 
IBAN DE78 7625 0000 0000 3103 00

Gemeindebrief der Kirchengemeinden 
Martin Luther und Paul Gerhardt, Stein
ViSdP.: Pfarrer R. Baudisch, G. Henzler
Layout: A. Petzoldt, E. Graeff
Druck: Gemeindebriefdruckerei
Auflage: 3.150
Redaktionsschluß: 10. Mai 2026

ADRESSEN




